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den Danziger Kreis. 
. 455. 1854. 


Auf den Ankrag der dritten weſthäliſchen Provinzial⸗Synode iſt zur Durchführung der 
e des g. Ace geen Kirchenordnung a 5. Maͤrz 1835, Huch Nenn des 
Königlichen Minifterii des Junern vom 15. Dezember 1842, die Anordnung getroffen, daß die 
Drtöpoligei Behörden” den ene en OELERN albjäbrlich eine Liſte der zugegangenen 
Perſonen, welche in der Gemeinde ihren bleibenden Wohnfig genommen, unter Angabe ihres früͤ⸗ 
heren Wohnſitzes mittheilen. Dieſe Anordnung iſt im Jahre 1845 dahin erweitert,, daß außer 
dem Verzeichniß der neuangezogenen Perſonen auch ein Verzeichniß der, abgezogenen 
Perſonen n pe dh h „ ee, 
Eine gleiche Anordnung iſt auch für unſere Probinz, beſonders in Folge des §. 4. 
der Allerhöͤchſt gene migten Grundzüge einer evangeliſchen Gemeindeordnung für die östlichen Pros 
vinzen, in hahem rohe wuͤnſchenswerth. Diefelbe, wird ſich jedoch nicht blos auf diejenigen 
Perſonen, eiche dauernd in der ermenge oren Sept Heneimmen Gaben, fondern auch auf 
dieſenigen, welche dies pdrübergehend thun, namentlich, auf Dienſtboten 1 ee 
1 erſtrecken muͤſſen. Einer Genehmigung des Kö iglichen Miniſteriums dazu wird es nicht 
e * tt. f 7 1 IH + 8 t % ea 1 Seen: ? 25 Er ar j pr 3 * 
die Königliche Regierung erfuchen wir daher ganz ergebeuſt, die Ortspolizeibehörden 
gefälligst hiernach mit Anweifüng verſehen und uns davon ih Kenne deen 117 9 in * 
i nige erg, DER, ZA Azaſt ee 0 Pre HB IA nr 
An RNNNoͤxigliches Konſiſto rium. 
die Königliche Regierung gez. Eichmann. A 
ir il es a ah DET aher ge 
% , „Vorſtehender Erlaß wird mit der Aufforderung zur Kennkniß der Ortspoligei-Obrige 
keiten und Schulzenämter gebracht, die angeordneten Liſten halbjaͤhrlich am 1. Januar und 1. 
jülf jeden Jahres den betreffenden Pfärraͤmkern einzureichen, Die Unterlaſfüng wird mit Ord⸗ 

ige %% ² ⁴PP . ß ̃ ̃ p 
% Dang, den 26, Oktobet 1544. | 
109 } 7 ws 8 = Der Landrath o. Brauchitſch. 


Danzig, den 1f. November. 
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e ; Gal = BERN ſſch feit den neueren, Jortſchritten in Derbefferun en. * 
a fare e Fan giebt, ſowie die Wichtigkeit. derſelben für die ene 
u 15 ber = 1 HART ‚die, Aufmerfamkeit der ‚Kreisgingefeflenen und vorzugsweile 
det Schilltehrer Auf, dieſen wichtigen und eintr glichen Culturzweig hinzulenken und micht allein 
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die Verbreitung der Bienenzucht im Allgemeinen, ſondern insbeſpadere die Anwendung der neueren 

Methode und Verbeſſerungen derſelben anzuempfehlen. Als zur Anſicht und Anleitung beſonders 

geeignet, erſcheint die Behandlungsweiſe nach der neueren methode: bei den Herren: Prediger Sa⸗ 

dowski in Oliva, Lehrer Weinert in Zuckau⸗ e Niclas in Lupushorſt und Lehrer Lange 
in Jenkau. 

li den 26. Oktober 1854. 
Der an, b. n 


Bei der Unzulaͤnglichkeit der fuͤr das Sabr 1854 mit 3 ſgr. pro Thaler d jährlichen 
Einkommen⸗ und Klaſſenſteuer ausgeſchriebenen Landarmenbeitraͤge hat der Hebt 8 
eee daß noch ein Nachſchuß von 1 fgr. pro rtl. der Klaſſen⸗ und Einkommenſteuer ei, 

en werde. 

Indem ich bemerke, daß auch hiebei die durch meine, Verfuͤgung vom 24. Auguſt 1854 
(Kreisblatt pro 54 Stuͤck 35) angedeuteten Ausnahmen gelten, laſſe ich untenſtehend ein Ver⸗ 
zeichniß der von jeder Ortſchaft des Kreiſes aufzubringenden Summen folgen und veranlaſſe die 
Steuererheber, mit der Erhebung des Nachſchuſſes ſchleunigſt voranzugehn und für deſſen voll⸗ 
ſtäͤndige Abfuͤhrung zur Könige Kreiskaſſe hieſelbſt bis ſpaͤteſtens den 1. Dezember e. ‚unfehle 
bar Sorge zu tragen. Gegen die Saͤumigen iſt bechee die Eitel 10 ee e 
fle muͤſſen von der Gemeinde gedeckt werden. . 10134 

Es haben zu zahlen: 5 

Gr. Boͤlkau 3 rtl. 8 ſgr., Kl. Völkgu e 6, rtl. 5 1 Bh 3. 17 0 1 ii, Brallus⸗ 
dorf 4 rtl. 24 (gr. 1 60 sh 419 ger Johannisthal 16 1 atzke 1 rtl. 26 0 
Kladau 7 rtl. 20 ir e 5 rtl. 18 199 21 ee 10 tl. 2 
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far.» Czapz 

Gluckan 3 le 10 1 lieh 3 Ei 6 f e ih 25 fl. 7% 175 150 rl 

rtl. 14 fgr., Jenkau 21 [gr., Unterkahlbude 4 105 55 gr., 1 1 15 173 

8 rtl. 13 fgr., Maczkau 3 rtl. 11 fgr., Mattern 1 . fer, Sterui, A tl 615 6 Pietz 
kendorf 3 rtl. 8 Dr An 5 vl. 17 für., Rexin 1 1 rtl, 22 gr., of Hl, 35 tl. 17 foter 
Nuffoszin 2 kel. 21 gr, Sgepe 3 tl. 16, (ar, e 1 306,3, gran RE 2 rtl. 
23 Jar, Schönen 825 ER AT far, Schwaben al 1 tl. 3, ſgr., ‚Senslau, 25 rtl. 15 gr., S 
goͤrczinr 145 far. Uhlkau ai tl 2. fgb, „Zigahi enberg,, 9 kl., 12 gr., ‚Zug, am 8 ktl, 15 11 
Bödenwinkel rtl. 28 gr, Bohnſack 5 rf. 25 far, Vohlackerweiße⸗ But Aum 8 
5 rtl. 6 ſgr., Fiſcherbabke 9 rtl. 23 fgr., 1 rtl. 1770005 En) rtl. 8 1155 
Oroſchkenkampe 8 ke. 4 [gr., Heubu tl. 3 fon, ölm. Jutkeracker 6 rtl. 
12 fgr., Junkertroyl 4 rtl. 1 for, Junkertröpthof' 1 ktl. er 1 1 > ſgr., Krakau 
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3 rtl. 20 gr., Krohnenhof 3 rtl. 2 05 r. Haus⸗ und Laſchkenkampe 5 rtl. 2. fat, . er 
rtl. 17 fer, 1 8 1 PTR 195 Weg 1 rl. 16 U 1 eufähr 4 fl, 91 A 
ug 24 gr., Neuktligerskampe 18 gr., RR 15 1 es Na fe N ln 


ae f 1 5 5 
Bi Schnakenbur ee i 15 8 BR hee Sue 29.5 
85 Steegen und Kobbelgrube 17 rtl. 26 fgr, Steegnerwerder 5 rtl. 20 ſgr., Stutthof Dorf 
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28 rtl. 11 fgr., Vorwerk Stutthof 19 ſgr., Voͤglers 20 ſgr, Vogelſang 2 rtl. 26 fgr., Wor⸗ 
del 1 rtl. 21 ſar, Vorwerk Zieſewald 2 ſgr., St. Albrechter Pfarrdorf 4 rtl., Altdorf 1 rtl. 
12 ſgr., Biſſau 3 rtl. 20 for, Bankgu 2 rtl, 1 far, Breitfelde 2 rtl. 26 gr., Borgfeld 8 
rtl, Gr. Czattkau 4 rtl. 23 gr., Kl. Czattkau 18 far, Czernigu 4 rtl. 20 ſgr, Grenzdorf 
2 rtl. 6 ſgr., Dreiſchweinskoͤpfe 19 gr., Dommachau 22 ſgr., Emaus 5 rtl. 28 fgr., Gemlitz 
9 rtl. 21 for, Giſchkau 5 rtl, 23 ſgr., Gr. Golmkau 3 rtl., Mittel Golmkau 2 rtl. 1 fgr., 
„Kl. Golmkau 29 far., Goſchin 5 far, Gottswalde 14 rtl. 8 ſgr., Grebinerfelde 4 rtlen8 ſgr., 
Guteherberge 6 rtl. 26 ſgr., Güttland 9 rtl. 9 ſgr., Herzberg 7 rtl. 27 ſgr., Hochzeit 6 rtl. 
6, fgr., Jetau I rtl. 28 ſgr., Käſemark und Pfarrdorf 16 rtl. 18, fgr., Gr. Kleſchkau A rtl. 27 ſgr., 
Ne Lirtl. 12 far., Klopſchau 7 ſgr., Hochkolpin 1 rtl. 26 ſgr., Kl. Kelpin L atl. 12 gr., 
Kokoſchken 1 rtl. 12 far, Kowall 4 rtl. 9 ſgr., Krampitz 5 rtl. 1 ſgr., Kriefkohl 7 rtl. 3 ſgr., 
Lagſchau 1 rtl. 22 ſgr., Lamenſtein 5 rtl. 20 ſgr., Landau 7 rtl. 1 gr., Langfelde Zartl. 24 
r., Kl. Leſen 28. ſgr., Gr.⸗Leſen 7 ſgr., Ellernitz 4 gr., Letzkau 9 rtl. 11 ſgr., Liſſau 13 ſgr., 
Dorf Moͤnchengrebin 4 rtl. 24 ſgr., Vorwerk Mönchengrebin 1 rtl. 4 gr., Müggau rtl. 17 
1 Müggenhall 13 rtl. 16 ſgr., Dorf Muͤhlbanz 7 rel. 25 gr., Vorwerk Muͤhlbanz 28 ſgr., 
Maſſenhaben 2 rtl. 29 fgr., Nobel J rtl. 16 fg, Neuendorf Artl. 29 ſgr., Nenkau 1 rtl. 24 (gr., 
Ohta 33 rtl. 5 (gr., Oliva 26 rtl. 12 ge., Ottomin 11 ſgr., Pelonken 3 rk, Gr⸗Plehnendorf 
6 rtl. 8 ſgr., Kl. Plehnendorf 4 rtl. 8 ſgk., Prangſchin 1 rtl. 21. ſgr., Prauſt 21 rtl. 9 ſgr., 
Dorf Quadendorf 4 rtl. 21 fgr., Vorwerk Quadendorf 14 ſgr., Rambau 2 fgr, Ramkau rtl. 
12 fgr., Reichenberg 12 rtl. 11 gr., Roſchau 6 fgr., Roktmannsdorf 1 rfl. 7 ſgr., Saalau 
2 rtl. 24 fgr., Sandweg 8 rtl. 1 ſgr., Saskoczyn 2 ſgr, Scharfenberg 5 rtl. 16 fgr., Schar⸗ 
fenort 4 rtl. 3 ſgr., Schellingsfelde 5 rtl. Schmerblock 14 rtl. 10 ſgr., Schönau 6 rtl. 14 gr., 
Schoͤnrohr 5 ktl. 3 fgr., Schuͤddelkau 4 rtl. 1 fgr., Schwintſch 2 rtl. 3 gr., Sperlingsdorf 
A it. 18 gr., Straſchin 2 rkl. 5 fgr. Strohteich 16 rtl. 7 gr., Stüblau 11 rtl. 7 gr., Sull⸗ 
min 3 rtl. 26 ſgr., Trutenau 8 rtl. 17 ſgr., Trutenauer Herrenland 2 rtl. 13 ſgr., Gr.⸗Wald⸗ 
dorf 6 rtl. 18 ſgr., Kl. Walddorf 4 rtl. 10, gr, Weichſelmünde 5 rtl. 20 [gr., Weßlinken 14 
rtl. 1 ſgr., Wonneberg 8 rtl. 28 ſgr., Woſſitz Lt, 13 (gt, Woͤtzlaff 13 rtl. 8 ſgr., Woya⸗ 
now 4 rtl. 11 ſgr., Zankenzyn 3 rkl. 10 far, Sipplau 2 rtl. 11 gr., Gr. Zuender 16 rtl. 4 fg. 
Kl. Zuender 9 rtl. 22 gr. Le un AS rd 424 5 
Danzig, den 6. November 1854. 8 “a ARTE 
n, e Der Landrath. 5. Brauchitſch. : 221179115 
Die Ortsbehörden des Kreiſes werden aufgefordert, den Aufenthaltsort des 45 Jahr alten 
Knechts Jacob Gellert zu ermitteln und mir binnen 8 Tagen daruͤber Anzeige zu machen. 
% Danzig, den 2. November 1854. f 100 n 0 Jun 
e dam ee der Landrath v. Brauchitſch t. n 


2% Der Eigenthümer Johann Jacgd Schulz it zum Schöppen in Bodenwinkel und der Hof⸗ 
beſitzer Ferdinand Perſchau zum Schoͤppen in Reichenberg beſtellt worden.. 

. Danzig, den 26. Oktober I ee 5 
50% eee eee, Der Landrath b. Brauchitſch. e, e e 
VVV . 
Nachſtehende Veſtimmungen der Gewerbe, Ordnung vom 17. Januar 1845, als? 


0 00 wer den ſelbſcſtändigen Bekrleb eines Gewerbes anfangen will, muß zuvor der Rom 
e munalbehötde des Beis Anzeige daten machen . 4 
Die Kommunaldehörde hat dieſe Anzeige, wenn fie nicht zugleich die Polizeiobrigkeit 

iſt, Letzterer mit ihren etwanigen Bemerkungen Füzuſtellfen. 
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17 1 710 Die Polizeiobrigkeit hat zu prüfen, ob den in dieſem Geſetze fur Hin feroffiändigen 
Gewerbebetrieb im Allgemeinen oder für das beabſichtigte Gewerbe insbeſo dere, vorgeſchrie⸗ 
benen Erforderniſſen genügt itt. e ae ARE 3 
If emnem dieser Crfordekniffe nicht genügt, ſo iſt in ab ade dle Fortſetzußg 
des Gewerbebetriebes mittelſt Beſcheides zu unterſagen, fonft aber dem Anmeldenden eine 
Beſcheinigung über die e e ertheilen. „ ar 
Bas WS In 5 a u) a0 Were 
Wer ohne vorgaͤngige Anmeldung, oder nach erfolgter Unterfagung ein . f 
41 ginnt odet fortſetzt, hat, inſofern. nicht die ſtrengeren Strafen der $$. 177. 178, und 180. 
eintreten, eine Geldbuße bis zu fünfzig Thalern, oder im Unvermoͤgensfalle vel öl 
mäßige Gefängnißſtrafe verwirkt. JFG N 
Dieieſe Strafe bleibt jedoch ausgeſchloſſen, wenn das Vergehen eine Steuerdefraudatious⸗ 
. ſtrafe nach ſich zieh 11 C 
bringen wir hierdurch in Erinnerung. Auf Grund derfelben weiſen wir die Schulzenämter ay, 
Jedermann, welcher ein Gewerbe, ſei es im ſteuerpflichtigen oder ſteuerfreien Umfange ſelbſt⸗ 
ſtaͤndig beginnen will, zu Protokoll zu vernehmen. Das Prokokoll muß enthalten 5 
d) Vor und Zunamen, „„ ERDE 
1 0 b) Alter, Bi Dmg 8 aA E 20 f 
) Bezeichnung des Gewerbes, 50 „ 
d) Zeitpunkt, mit welchem das Gewerbe begonnen werden ſolIl. W e 
Sodann iſt uns die aufgenommene Verhandlung mittelſt Randberichts f 0 940 0 
Der 
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der Poſt sub Rubro 2 Herrſch. Gewerbe- Polizeſſaches oder mittelſt Boten, zu überreichen, 
ee eee t, uL RES mehr I or 0 
az) die Fuͤhrung des Gewerbetteibenden n VV . 
) in weſcher Meldeliſte derſelbe aufgeführt ſteht, 15 ee ee 
und bei denjenigen Gewerbetreibenden, o an nr 6 3 A 
Bäcker, Buchbinder, Bürttenbinder,, Buͤchſenmather, Drechslet aller Art, Fleiſcher, Ei 
hauer, Faͤrber, Gerber aller Art, Groß— und Klein» Böttcher, Glafer, Grob⸗ und Klei 
Schmiede jeder Art, Gürtler, Gelb⸗ und Rolhgießer, Glockengießer, Göld⸗ und Silber⸗ 
Arbeiter, Gold» und Silberſchläger, Handſchuhmacher und Beutler, Hutmacher, Korduaner, 
Kuͤrſch er, Kammmacher, Kupferſchmiede, Klempner, Korbmacher, Lederbereiter, Muller, 
Meſſerſchmiede, Maler und Lackirer, Ragelſchmiede, Nadler und Siebmacher, Pfefferkuͤchler, 
und Conditoren, Pergamenter, Peruͤckenmacher, Poſamentirer und Knopfmacher, Rade⸗ und 
Stellmacher, Schuh- und Pantoffelmacher, Sattler; mit Einſchluß der Riemer und Taͤſchner, 
Seiler und, Reifſchlaͤger, Schueider, Sporer, Schloſſer, Schwertfeger, Seifenſieder, Tape⸗ 
lerer Tuchmacher und Tächheteifer, Tiſchler und Stuhlmacher, Toͤpfer, Uhrmacher, ‚Bere 

golder, Weber und Wirker jeder Art, Zinngießer ne DE 970 ga 

Gewerbe betreiben wollen, iſt das Akteſt einer Innungs⸗ oder Kreis⸗Prüfungs⸗Commiſſion über 
die beſtandene Meiſterpruͤfung oder ih 11 3.71 Gewerbetreibende fein Gewerbe bereits vor 


Afte 
an. g ſelbſenendic/ ö. b. kin eigene Rechnung bfsrhen, hat, bein 


zufüge 3 SS 7 
nen go Die Schulzen⸗Aemter haben strenge zu kontrollire daß das Gewerbe nicht eher be⸗ 
1 11 9 ee DE ei Leihe Haben, Zunder. 
zandlüngen gegen dieſe Vorſchrlft find uns zur B. tafung anzuzeigen. , e 
ech e Wer le N uu m mat e 


Del Magistrat. Ws eee Br Fi 
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Der Rekrut 6 Carl Joſtph⸗ Ech 1 aus a ae und fen, Aegenmäitiger 

0 10 5 bis jetz nich, h worden. Die Oxtspolizei⸗Obrigkenten und das Schulzen⸗Amt, 

eſſen ae ich der ſe be zur Zeit befindet, weiſe ich hiermit au, mir ſchleunigſt Reihe 
485 u mach Gan 

Schulz iſt Knecht, am 45. Marz 1832 zu St. Albrecht e 51 2. 3% 1. 

und ede Confeſſion. 5 15 

ee 27, Öfen e ee ug > 

1 3 „Der Känbrath g e Fe 5 ö 64 u II] 
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2 i 10 I 155 100 Aug Adinse sth 
e mia PR EI OA 
10 Mit Bezug auf den $, 7: der Cetebe Drug. vom 17. Sauna 1845, welcher 
vorſchreibt: 
»Die Aufnahme eines Een abr, 15 1 bei dem . einer a 
1150 et deln ka 470 15 e Aebi FLUR 190 08 0 


u, nd gl 10 1 is mal Ha e 90 2. der unde 7 13 Inn 
ei wir die Schufzen-Aemter auf, diejenigen Gewerbetreibenden, welche nicht zu einer Innung 
(Gewerk) gehören, darauf aufmerkſam zu machen, daß die Aufnahme ihrer Lehrlinge vor uns 
als Polizei-Obrigkeit erfolgen muß und fie fid die Nachtheile, welche fuͤr ſie aus der Unterlaſſung 
der Befolgung dieſer Vorſchrift entſtehen, ſelbſt zuzuſchreiben haben. Es iſt alſo jeder Gewerbe⸗ 
e welcher nn u eines W 3 “> nn uk Lehrlings an uns zu 
wei 1 8 
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Der Arbeiter Johann an et. ſſen Signa 106 1 iſt art 1. September e., 

nach Verbuͤßung der gegen denſelben at A| E feſtgeſetzten 3⸗monatlichen Detentions⸗ 

1 95 der Beſſerungs⸗Anſtalt in 1 entlaſſen, jedoch bis jetzt hier nicht 

eingetroffen. 

Wir veranlaſſen Die) Polizel, Obrigkeiten, Schulzenaͤmtet⸗ und dle Gensdrarmerie, auf den 
Johann Komorpwski zu vigiliren und 8 uns ‚feinen, Pehnoßt anzuzeigen 10 

ad „Dauzig, den 8. November 1854. i chu ; unt belle 10 uz em dr 

„Noten m zünde g r as Mex: Magiſtrat. m. 8 & . bn 

Signale men t; 

Familiennamen: en 3 lan: 685 890 ae Kreis 

aner Au tete Gütland, Kreis nig; G Fuß 5 Zoll; Alter: Jahre 

155 igion: cn: geahee e: blond; Stirn: halbbedeckt; Angenbraunen : blond; Augen: blauz 

Nafe und En gewöhnlich ; Vart: Schnurbart; Zähne: vollzaͤhlig; Kinn: oval; Geſichts⸗ 
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gehen „ul Geſichtsfarbe: geſund; Geſtalt: ſchlank; Sprache: deutſch; beſondere Kenn⸗ 
del en: keine. 

Bekleidung: 1 Paar alte Zeughoſen, 1 Paar blauleinene Hoſen, 1 alte Tuch⸗ 
Juke 1 alte blaue Tuchweſte, 1 Paar alte Stiefeln, 1 > 1 alte b Nee 1 Sach mit 
Jr a * 31 AR 


7 e 


Zur i des Landſtücke A. 4. des, Get Holländers, 1 95 7 Morgen 83 
URuthen culmiſch, vom 1. April, 1855 ab, auf 4 Jahre, ſteht ein Eicitafione, Termin 
Sonnabend, den 18. November e., Vormittags 1115 Uhr, 
im Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kaͤmmerer Herrn a I. an. 
e den 26. Sr 1854. 4 


aha 8881 Der Magiſtrat. 


en Bekannt match unn g. 

Die 30 ) Jahr MI; verehelichte Arbeitsfrau Anna Krakowski) be Maikoweki, welche mitt⸗ 
ler Statur iſt, dunkle Haare, ein volles rundes Geſicht hat, hat, mit Hinterlaſſung ihrer beiden 
kleinen Kinder, den derſelben angewieſenen Aufenthaltsort Liebenhoff heimlich verlaſſen. Alle 
Militair⸗ reſp. Civilbehoͤrden werden dienſtergebenſt erſucht, auf die p. Krakowski ‚u vigiliren 
An im Betretungsfalle hierher gefaͤlligſt iteheifäng zu machen. 


91 f . den 30. ab: 1854. | e ee au Ki 
Bun 3 a Domaine gent mt, 4 206% NO) 

! 3 ni 119 15 Nach IR 
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Am 9. d. M. ſind beim re Moskopf in Schmierau ein e gotb, mit 3 Tüchern, 
1 Stuck Beinkleiderzeug, 2 Stücken Futterkattun, 1 Stuck grauen Tuch, 1 neuen Pelzmuͤtze, 
2 Stuͤcken Spielzeug, 1 Bilde, 2 Branntweinflaſchen, einer blaubunten Zuche mit Zwiebeln ſtehen 
gelaſſen und 1 ſich der vechtmäßige Eigenthümer dieſer Sachen bis heute nicht gemeldet. 
An bezeichnetem Tage war in dem nahe gelegenen Oliva Jahrmarkt und laͤßt ſich 
annehmen, daß diefe Sachen dort geſtohlen find. 

Die rechtmaͤßigen Eigenthümer dieſer Sachen werden nun aufgefordert, ſich als ſolche 
in 4 Wochen praͤcluſiviſcher Friſt hier zu melden und zu legitimiren, andern Falls die Sachen 
als herrenloſes Gut angeſehen und behandelt eden würden. 
Sende 23 28, Oktober 1854. 

55 e Domainen. e 
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id aut 510 an Manis 
9% ino emu e von eh ; HR EEE 
Doppelte und einfache: Jagdgewehre, foivie Piſtolen in berſcheedenen Sorten, werden um 1 bald zů 
räumen, zu fehr billigen Preiſen verkauft; auch iſt noch anderes Jagdgeräthe zu haben, beim 
81217 7 N el iges 2 9 tig 16 71 A 171. tl 191 Ui 1 


Buͤchſenmacher Duͤrcks, in der Defiengaffe. N. 4., gegenüber dem Junkerhofe. 
8 — 2 Hi 4 — 

. e Maul; iefenfabeitamt in umi, we Reämergaffe 9. Hoi 

zunld : E 74 Anold : a2 8 eld : Bine 01 210191 je 
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1911059) echten? % 99 nene 9% ln 21925 5 Ait ame 
senargDd a en, 2 170 Billig er Holt Verkauf in Elbing hir gi ui 
s Durch deſonders weiche Einkäufe sin‘ ich in dan eln een Affe, 1 15 
ihren wornifie 5775 


Mund hoͤlzer 40 bis 60 Su‘ lung / 100 bis 180 Zoll Hanne 1 ri d laid umlapßd 
Fichten⸗ und Tannen⸗Mauerlatten, 30 bis 40 Fuß ſang, 9. si 10 me fa f 
an JFichten⸗ und Tannen⸗Balken, 20 bis 40 Fuß ang, 100 in 15 "Sa Nürtz, u ante 
zum biltigern Preiſe wie bisher zu empfehlen un aletdanu 


Auch empfehle die auf meiner Dan? n aten 
Zichten⸗ und Tannen⸗Bohlen von 2, ee 3, 4, 5, 6. Zoll Dicke; 
Fichten⸗ und Tannen⸗Dielen von 1%, 34, T 134, 132 Zoll Dicke; 
Balken, Kreuzhoͤlzer, m Alleen . een nig e Dimenſionen 
ſofort, aue 2 8 Im 19 10 915 e 15 ac 
ad 50 Ferner eic elt und Schiebeſtang n be. db 1 Secur 
Der, e zum Hiefigen Bahn ir iſt. Du an 1 wangen Waffe 
fränspor ont billige 157 acid n D. Wieler, 90 sanhit 
„ 0 be ke Hod hand lung 


Capt. Sram ift mit der letzten Sal, Hana 1107 "san Sn am Kalkorte angelangt 
und wird zum hilligſten Preiſe verkaufen. f hd 18 


br Nang 


Toten 


Eqiupage⸗Tuktion. 


eee Donnerſtag, den 16, November e., Vormittags 11 Uhr werde ich auf dem Butter⸗ 
au ee im gerichtlichen Auftrage, hes auf fee N Ask betreffenden Ei⸗ 
gent umerr fe a d; nde up 1515 1141 18 8071 
10 Wagens und Arbeitspferde, 2 Babutofe 8 Dröſchken; — 1 9 berſchiedene 
Halbe, Neifer, Verdeck⸗, Stuhl, Jagd-, aſten und ebeifstwagen, Britſchken⸗, Jagd⸗ 
und Unterſchlitten, a denne e op Deichſeln, Bracken, ul und 
„er Arbeitsgeſchirre, Sattel, Leinen ete und vie dc ch dere 
mit eee Kredite am bekannte Käufer o ffehtl ich verſte e 0 45 „ 
Nokhwanger, Aüktionckbr ie 


02 55 


t must „I den A. 


Mein in Letzkau eee agg einem von u ee Wohn 
Stallgebaͤude unter re Ki be rg beſten Gartenlandes, bin ich geſonnen aus freier 
Hand au Fersch ſuche e der, dl ſich. ei ‚air 1 9 5 eld. ae dene erm in Letzkau. 


ndwirthschafdliche. e ‚Verein . 


BEL u “den 17. November e Nachmittags 4 Uhr, im Verein, 


zu Praust, Der Vorstand, 


3 3 —— — ER 


21e weißt Marmböbfeſen, arg 19e u. 11%“ Steinfteſen f. Bl Bursa refer 10, zü betkauf. 
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des 
Nachdem mir der Betrieb der unter der Garantie des hieſigen Landwirthſchaftlichen Central⸗ 
Vereine eingerichteten Niederlage von Acker⸗Geraͤthſchaften aus der Fabrik des Herrn Dr. Sprengel 
& Comp. zu Regenswalde übergeben worden, zeige ich den Herrn Gutsbeſitzern hiermit ergebenſt 
an, daß ein Theil dieſer Adergeräthe, darunter auch mehrere Handdreſchmaſchinen und Hand; 
haͤckſelmaſchinen bei mir bereits angekommen und aufgeſtellt ‚find; eine anderweitige Sendung dem⸗ 
naͤchſt eintreffen wird. Die anerkannte Vorzuͤglichkeit der Fabrikate überhebt mich jeder weiteren 
Anpreiſung und bemerke ch nur, daß ich auf portofreies Verlangen Preis⸗Couraute unentgeltlich 
verabfolgen werde, und weitere Auskunft zu ertheilen gerne beneit hin „ weil tun 
J. Dombrowski, Brabank, Wallgaſſe No. 7. 
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1e neos SEE NE NEE a den @stnnn: 
bannen ih hin. u Freiwilliger Verkauf. EINER in 
Die zu Danzig in der Toͤpfergaſſe No. 29, 30., 31. u. 32. der Servis⸗Anlage gelegenen 
Grundſtuͤcke, in denen bisher mit gutem Erfolge Faͤrberei in groͤßerem Maaßſtabe bekrieben wurde 
und welche für Faͤrber als eine alte und gute Nahrungsſtelle empföhlen werden konnen, ſollen Um⸗ 
ſtaͤnde halber entweder im Ganzen oder einzeln verkauft, oder die Faͤrberei verpachtet werden. 

Auskunft ertheilt auf portofreie Anfragen der Kaſſen⸗Aſſiſtent Groͤning, Heil. Geiſtgaſſe 40., a. 


eee Salon m „a Beachtungswerthe Anzeige Für Landwirthe, ung 628 And 
i Zu billigen Einfäufen aller in der Landwirthſchaft vorkommenden Eiſenwaaken 

empfiehlt ſich die Eiſenhandlung 

Danzig, 1 H. Zander, Kohlenmarkt 29. 


eee 
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Um der allgemeinen Klage uͤber ſchlechtes Eiſen einigermaßen abzuhelfen, habe ich eine vorzügliche 
Sorte Schmiedeeiſen angeſchafft und erlaube mir folches, ſowie auch eine neue Sendung Hal tee) 
Vieh⸗, Sielen⸗ und Holzketten, ganz befonders zu empfehlen. e 
moin e Danzig, C. H. Zander, Kohlenmarkt 9. 

el HAIE nn geek goed BUN 99 Sir 
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in g kl sel bei 


n grossen und kleinen Fischen, ‚täglich frisc 
85 a i 5 C. A. Mauss, 1. Damm 13. 


KO f Bruchhänder in Leder „ Elfenbein und Gummi, in großter Auswahl, empfiehlt 
V.... 
MWMediß⸗ geprüfter Bandagiſt, Breitgaſſe, Breitesthor 127. 
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Repafeu Hr fen en, Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr⸗ Danzig, Joperg⸗ 


